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Die Wiener Plattform Atomkraftfrei (WPA) ist eine überparteiliche Umweltschutz-
organisation, die nach der Atom-Katastrophe von Tschernobyl im Jahr 1986 
gegründet wurde. Seither setzen wir uns ein für ein sicheres Leben ohne atomare 
Bedrohung. Die WPA hat etwa 40 ehrenamtliche Mitarbeiter/innen und ist bundesweit 
und international mit anderen Umwelt- und Antiatom-Gruppen vernetzt. 

Um das Ziel eines Atomausstiegs zu erreichen, fordern wir in Unterschriftskampagnen, 
Politikergesprächen und in Kundgebungen die Abschaltung aller Atomkraftwerke rund 
um Österreich, setzen uns gegen die Neuerrichtung von Reaktoren und die 
Laufzeitverlängerung alter Reaktoren ein. 

Wir streben die Änderung des EURATOM-Vertrages an, in dessen Präambel die 
Verbreitung der Atomkraft festgeschrieben ist und treten auf gegen die Atomlüge, 
Atomkraft könne das Klima retten.  

Die Antiatom-Bewegung ist mit der Friedensbewegung eng verbunden:  

 Ein lebenswertes Leben gibt es nur in Frieden und in einer gesunden Umwelt, 
die nicht durch Radioaktivität verseucht ist. 

 Da die zivile und die militärische Verwendung der Atomkraft untrennbar 
miteinander verbunden sind, stellt der globale Ausstieg aus der Atomenergie- 
und der Atomwaffen-Technologie die unabdingbare Voraussetzung dar für ein 
friedliches Leben ohne atomare Bedrohung.  

Die Atomkraft durch den entschlossenen Ausbau von erneuerbaren Energiequellen zu 
ersetzen und die Bündelung aller zur Verfügung stehenden Antiatom-Kräfte im Kampf 
gegen die mächtige Atomindustrie sind weitere wichtige Ziele, die die WPA verfolgt.  
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Der verantwortungsvolle Umgang mit dem strahlenden Erbe ist uns ebenfalls ein 
großes Anliegen.  

Aus all diesen Gründen unterstützt die WPA das Aktionsbündnis für Frieden, aktive 
Neutralität und Gewaltfreiheit (AbFaNG). 


